
22. Oktober 2024

Polizei zeigt Klartext: 381 Verstöße beim
Radverkehr in Osnabrück!

Am Montag führte die Polizei Osnabrück eine Großkontrolle
zum Radverkehr durch und stellte 381 Verstöße bei 674

Teilnehmern fest.

Osnabrück, Deutschland - Osnabrück im Fokus von
Radverkehrskontrollen

Die Polizei Osnabrück hat am Montag eine massive Kontrolle des
Radverkehrs durchgeführt. Über 60 Beamte von verschiedenen
Dienststellen waren im Einsatz, um die Sicherheit auf den
Straßen zu erhöhen und unfallverursachende Verhaltensweisen
zu reduzieren. In der Zeit von 10 bis 18 Uhr wurden ganze 674
Verkehrsteilnehmer, darunter 546 Radfahrer, Pedelecs und E-
Scooter, sowie 128 andere Fahrzeuge, unter die Lupe
genommen.

Massive Verstöße aufgedeckt!

Ein erstaunliches Ergebnis der Kontrollen: Insgesamt wurden
381 Verstöße entdeckt! Die häufigsten Übertretungen waren die
Nutzung von Handys während der Fahrt, das Missachten von
Vorfahrtsregeln sowie das unerlaubte Befahren von Gehwegen.
Zudem blitzten die Beamten bei einer Vielzahl von verstärkten
Sicherheitsmängeln: Viele Radfahrer hielten sich nicht an die
Beleuchtungspflichten oder parkten ihre Fahrzeuge auf
Radflächen. Besonders brisant: Bei zwei E-Scootern wurden
Manipulationen festgestellt. Ein 16-Jähriger raste mit einem
getunten E-Scooter, der auf 45 km/h frisiert war, durch die
Straßen. Das Schnellfahrzeug wurde konfisziert!



Positive Resonanz von Radfahrern

Die Aktionen der Polizei kamen nicht nur gut an: Die meisten
kontrollierten Radfahrer zeigten Verständnis und appten die
Maßnahmen. Besonders die persönliche Ansprache durch auf
Fahrrädern patrouillierende Beamte wurde positiv
hervorgehoben. Die umfangreiche Kontrolle zeigt, dass die
Sicherheit im Radverkehr ernst genommen wird und notwendig
ist, um Unfälle zu vermeiden und das Bewusstsein der
Verkehrsteilnehmer zu schärfen.

Details
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